
Engelskinder, Glühweinduft
undWeihnachtsmelodien
Groß war der Andrang zur offi-
ziellen Eröffnung des traditionel-
len Weihnachtsmarkts, mit der
Bürgermeister Joachim Schus-
ter sozusagen den Startschuss
gab für eine ganze Woche lang
Geschenke erstehen bei stim-
mungsvollem Lichterglanz, Le-
ckereien schlemmen und Glüh-
weintrinken, und all das um die
Vorfreude auf das Weihnachts-
fest wachsen zu lassen. Manmö-
ge doch beim Besuch des Weih-
nachtsmarktes auch einmal in-
nehalten und darüber nachden-
ken, wie schön es in der Region
sei, so die einleitendenWorte des
Bürgermeisters. Beim Neuen-
burger Weihnachtsmarkt hande-
le es sich um einen traditionsrei-
chen Markt, der möglichst ohne
LärmundLichtgeschrei auskom-
me, der esmit etwas gedämpfte-
ren Lichtern und Tönen eher tra-
ditionell halte, um den Besucher
mitHaut undHaar in dieAdvents-
zeit eintauchen zu lassen, so
Schuster. Der Bürgermeister
wies auchauf die geändertenÖff-
nungszeiten hin, denn erfah-
rungsgemäßsei derWeihnachts-
markt indenAbendstundendeut-
lich stärker frequentiert, als zu
den Nachmittagszeiten, wo auf-
grund von Sonnenschein eventu-
ell gar keine Weihnachtsstim-
mung aufkommen wolle. So be-
ginnt der Markt samstags erst
um 17 Uhr, lässt den Besuchern
dafür aber eine Stunde länger
Zeit als bisher, umbis 21Uhr zwi-
schen den Ständen hindurch zu
bummeln. AmSonntag öffnet der
Markt bereits um 12 Uhr und hat

EröffnungdesWeihnachtsmarktes

bis20Uhrgeöffnet, unterderWo-
che kann man von 17 bis 20 Uhr
das besondere Ambiente des
Weihnachtsmarkts genießen.
Natürlich durften auch einfüh-
rendeWorte vonPfarrerin Sabine
Graf und Pfarrer Dieter Maier
nicht fehlen, die die Adventszeit
als gravierendsten Einschnitt in
den Jahreslauf bezeichneten und
die Zuhörer mit einer Geschichte
in das 17. Jahrhundert entführ-
ten, indemKriegundHungersnot
herrschten. Musikalisch um-
rahmt wurde die feierliche Eröff-
nung vom Jugendorchester der
Stadtmusikundnatürlichdurften
auch die netten Engelskinder
nicht fehlen, die bei den eisigen
Temperaturen artig ausharrten,
biseshieß, eineEröffnungsrunde
über den Markt zu laufen. Ein of-
fenes Liedersingen mit dem
Männergesangverein und dem
Frauenchor Neuenburg am
Rhein schloss sich an, um sich so

richtig in Vorweihnachtsstim-
mung zu bringen. Die musikali-
scheUntermalungwird jedenTag
(außer Samstag)durch einen an-
deren Verein oder Kindergarten
fortgesetzt, so dass man sich
beim Genuss von Glühwein und
wärmenden Leckereien mit
weihnachtlichen Melodien in fei-
erliche Stimmung versetzen las-
sen kann. Speziell für die Kinder
lockt allabendlich die Märchen-
stunde um 17.30 Uhr (am Sonn-
tag schon um 17 Uhr), die man
beispielsweisemit einemBesuch
im Weihnachtswunderwald vor
der Stadtbibliothek verbinden
kann, durch den dasWeihnachts-
bähnle fährt und an dessen Rand
ein Feuer nicht nur zum Aufwär-
men, sondern auch zum Stock-
brotbacken einlädt. Eine Freude
für Groß und Klein ist auch das
Schäfchengatter direkt neben
dem Rathaus, aus dem immer
wieder ein „Mäh“ zu hören ist.

Beendet wird das Marktgesche-
hen täglich vom Nachtwächter,
der um 20 Uhr (am Samstag um
21 Uhr) seinen Gesang erschal-
len lässt.

Farbenfrohe Kinderausstellung
Seit Samstag ist die „Kinder-
Kunst Ausstellung“ im Dachge-
schoss der Stadtbibliothek geöff-
net.AufdenTischen,dienachden
teilnehmenden Kindergärten an-
geordnet sind, kann man die
wunderschönen, bunten Kunst-
werke der Schulanfänger be-
staunen, die in den letzten Wo-
chen entstanden sind. Etwas
mehr als 100 Bilder werden ge-
zeigt. DasMaterial wurde von der
Stadt gestellt, die Kunstwerke
selbst wurden in den verschiede-
nen Einrichtungen unter Anlei-
tung der Erzieherinnen angefer-
tigt. Wie sich gut erkennen lässt,

Das Altenwerk Neuenburg am
Rhein lädt herzlich ein zum Ad-
ventsnachmittag. Termin: Don-
nerstag,14.Dezember2017,Be-

ginn: 14.30 Uhr im Stadthaus
Neuenburg am Rhein. Die Ad-
ventsandacht wird gestaltet von
Herrn Pfarrer Maier.
Nach der Kaffeepause wird eine
Flötengruppe der Jugendmu-
sikschule Markgräflerland er-
wartet. Auch eineSängergruppe

des MGV Neuenburg wird die
Gäste mit vorweihnachtlichen
Liedern erfreuen und zum Mit-
singen einladen. Eintritt ist frei,
Spendenkasse steht bereit. Das
Altenwerk freut sich auf Ihren
Besuch! Abfahrt des Zubringer-
busses ( Benutzung kostenlos!):

Grißheim Rathaus: 13.30 Uhr
(Meierstraße und Neuenburger
Weg etwas später), Zienken:
13.40 Uhr, Rohrkopf: 13.45 Uhr,
Sägeweg (Richtung Steinen-
stadt): 13.50 Uhr, Steinenstadt
Kirche: 14.00 Uhr. Rückfahrt ca.
17.15 Uhr.

Adventsnachmittag
beimAltenwerk

Weiter auf Seite 7...
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TERMINE UND INFORMATIONEN

SprechstundedesBürgermeisters
Es wird um Terminabsprache mit
dem Sekretariat des Bürgermeis-
ters,Tel.:07631/791-101gebeten,um
unnötigeWartezeitenzuvermeiden.

Sprechstundender
DeutschenRentenversicherung
Derzeit finden in der Stadtverwal-
tungNeuenburgamRheinkeineBe-
ratungsstundenderDeutschenRen-
tenversicherung statt. Bürgerinnen
und Bürger können jedoch bei Be-
darf die Beratungsstunden in Müll-
heimbesuchen.Diesefindeneinmal
monatlich im Rathaus Müllheim,
Bismarckstr. 3 statt. DieMöglichkeit
derBeratungbestehtauchdirektbei
der Deutschen Rentenversicherung
Baden-Württemberg in Freiburg,
Heinrich-von-Stephan-Str. 3.
Termine hierfür können über die
Deutsche Rentenversicherung in
Freiburg unter der Telefonnummer

0761/207070vereinbartwerden.Für
Termine zur Rentenantragstellung
im Rathaus Neuenburg melden Sie
sich bitte bei Frau Riesterer, Tel.:
07631/791-133.

Kontakteund Informationen
SeniorenratNeuenburg
Kernort: 07631/72681
Fr.WaltraudPetrillo
Zienken:07631/72862
Hr.WalterSalathe
Steinenstadt: 07635/636
Fr.MonikaLösle
Bei Nichtanwesenheit bitte Angabe
derTel.Nr.: eserfolgtRückruf

Jetzt mit badenova Ökostrom
und Erdgas sparen – Einladung
zu persönlichen Beratungster-
minen
Nutzen Sie die kostenlose Öko-
strom- und Erdgasberatung un-
seres Partners badenova und
lassen Sie sich Ihren individuel-
lenPreisvorteil berechnen.
Einladung zur Beratung am
Mittwoch, 20.12.2017, ab 16.00
Uhr imBürgerbüro.
Bitte bringen Sie Ihre aktuelle
Verbrauchabrechnungmit.

UnserBeraterHerrErwin
Bornemann freutsichaufSie.

BITTEBEACHTEN:
DieAusgabeNr. 50
derStadtzeitungerscheint am
Mittwoch, 13.12.2017.

REDAKTIONSSCHLUSS
für dieAusgabeNr. 51 ist
Mittwoch, 13.12.2017,
18.30Uhr.

IMPRESSUM
Herausgeber
StadtNeuenburg amRhein

Rathausplatz 5

79395Neuenburg amRhein

Telefon 07631/791-0

Telefax 07631/791-222

stadtzeitung@neuenburg.de

www.neuenburg.de

Verantwortlich für den
amtlichen Inhalt:
Bürgermeister

JoachimSchuster

Textannahme:
LenaSayer

Telefon 07631/791-102

Redaktion:
MartinBächler

Telefon 07631/791-104

Auflage:
5.575Exemplare

Fürdenübrigen Inhalt:
WochenzeitungenamOberrhein

Verlags-GmbH,

Tulpenbaumallee 19

79189BadKrozingen

Telefon: 07633/93311-0

Fax: 07633/93311-40

E-Mail: badkrozingen@wzo.de

Die Stadtzeitungwird an alle

Haushalte imBereich der Stadt

Neuenburg amRhein kostenlos

verteilt. Reklamationenbei

Nichterhalt sind andenVerlag

zu richten.

PolizeiNotruf, 110
Polizeiposten
NeuenburgamRhein,
07631/74809-0

FeuerwehrNotruf, 112
Rettungsdienst
Krankentransport, 112

Bereitschaftsdienste
fürÄrzte (Rufzentrale), 116117

Bereitschaftsdienste
fürZahnärzte, 01803/22255540

FamilienpflegeCaritasverband
B.-H., 0761/8965-451

Vergiftungs-Informations-
Zentrale, Universitäts-Kinder-
KlinikFreiburg,0761/19240

Hospizgruppe
Markgräflerland,07631/172682

TierärztlicherNotdienst,
07631/36536

Strom-badenova
Servicehotline, 0800/2838485
Störungs-Nummer,
0800/2767767

Erdgas–badenova
Servicehotline, 0800/2838485
Störungshotline, 0800/2767767

Wasserversorgung–badenova
Servicehotline, 0800/2838485
Störungs-Nummer,
0800/2767767

DGB-OVMüllheim-Neuenburg
Mobbinggruppe,
07631/1836097

Beratungsstelle für
Gebäudeenergie
DieBeratungsstelle steht Ihnen
jedenMittwochzwischen
16.00und18.00Uhr,
imRathaus, zurVerfügung.
Zur Terminvereinbarung wenden
SiesichandasTeamTechnische
Dienste07631/791-217,
oderandasBürgerbüro
der Stadt Neuenburg am Rhein,
Tel.: 07631/791-0.

Einkaufsmöglichkeiten in
Steinenstadt
Verkaufswagender
FleischereiWidmann
steht jedenDonnerstag
inderZeit von14.30Uhr
bis17.30Uhr

VerkaufswagenObst-,
Gemüse-und
Lebensmittelhandel
ThomasPfefferle
steht jedenDonnerstag
inderZeit von16.30Uhr
bis17.30Uhr

Standort inderHauptstraße
gegenüberFriseurLang

Ausgabestelle„GelbeSäcke“
Neuenburg:EdekaMarkt,

DrogerieBoll,

Grißheim:BäckereiKern,

Zienken:Vereinsheim.

ÖffnungszeitenStadtverwaltung
MontagbisFreitag
9.00−16.00Uhr
Mittwoch
9.00−18.30Uhr
Samstag
10.00−12.00Uhr

DieÖffnungszeitenvon
12−14Uhrbzw.amFreitagvon
12−16UhrsowieamSamstag
beschränkensichaufdasBürger-
bürounddieTouristinformation.

Öffnungszeiten
derOrtsverwaltungen
Steinenstadt:
Dienstag9.00−10.30Uhr
SprechzeitenOrtsvorsteher:
Dienstag9.00−10.30Uhr
Mittwoch16.00−17.00Uhr
Telefon: 07635/1087

Grißheim:
Mittwoch9.00−10.30Uhr
SprechzeitenOrtsvorsteherin:
Dienstag16.30−17.30Uhr
Mittwoch08.00−09.30Uhr
Telefon: 07634/2240

Zienken:
Mittwoch11.00−12.00Uhr
Telefon: 07631/72001

Montag,11.12.2017
- Restmüll,Gesamtstadt
- GelberSack,Gesamtstadt

ZuständigfürdenAbfallistdieAb-
fallwirtschaft desLandratsamtes
Breisgau-Hochschwarzwald(Ab-
fallberatung0761/2187-9707).

Bei Nichtabholung wenden Sie
sich bitte direkt an die Firma Re-
mondis: Für Restmüll, Bio- und
Papiertonne: 0761/51 509-95, für
gelbeSäcke:0800/1223255

SPRECHSTUNDEN

BADENOVA

WICHTIGERUFNUMMERN

ENERGIE

EINKAUFSMÖGLICHKEITEN

GELBESÄCKE

STADTVERWALTUNG

ORTSVERWALTUNGEN

MÜLLABFUHRTERMINE

www.neuenburg.de
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ÖFFENTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

Die nächste öffentliche Gemein-
deratssitzung findetamMontag,
11.12.2017, 19.30 Uhr, im Sit-
zungssaal des Rathauses statt.

Tagesordnung
1. Bürgerfragen/Die Verwal-

tung informiert
2. Bekanntgabe vonBeschlüs-

sen aus nichtöffentlichen
Sitzungen

3. Vollzug des Forstbewirt-
schaftungsplanes 2016 und
GenehmigungdesBetriebs-
planes für das Forstwirt-
schaftsjahr 2018

4. Gebührenkalkulation
der Wasserverbrauchsge-

bühren 2018
5. Gebührenkalkulation der

Schmutzwasser- und Nie-
derschlagswassergebühr
für das Jahr 2018

6. Änderung der Satzung über
die öffentliche Abwasserbe-
seitigung (Abwassersat-
zung–AbwS)derStadtNeu-
enburg am Rhein vom
04.12.2007 (zuletztgeändert
am 27.03.2017)

7. NeufestsetzungderVergnü-
gungssteuer; Änderung der
Satzung über die Erhebung
der Vergnügungssteuer
vom 30.11.2009 (zuletzt ge-
ändert am 07.12.2015)

8. Neufestsetzung des Hebe-
satzes der Gewerbesteuer
zum 01.01.2018; Änderung
der Satzung über die Erhe-

bung der Grundsteuer und
der Gewerbesteuer (Hebe-
satzsatzung)

9. Genehmigung/Beschluss-
fassung der Entwürfe der
Wirtschaftspläne 2018 der
Eigenbetriebe:
a) Versorgungs- und Ver-
kehrsbetriebe
b) Abwasserbeseitigung
c) StädtischeWohn-undGe-
schäftsgebäude

10. Genehmigung/Beschluss-
fassung desHaushaltsplan-
entwurfs 2018

Die nächste öffentliche Sitzung
des Ortschaftsrates in Grißheim
findet am Dienstag 12.12.2017
um 19.30 Uhr im Sitzungszim-
mer des Rathauses Grißheim
statt.

Tagesordnung
1. Bürgerfragen
2. Bauanträge
2.1. AmBreiten Rain
2.2. Rheinstraße
2.3.Antragaufwasserrechtliche

Erlaubnis
2.4. Gustav-Wick-Straße
2.5. Zollstraße
3. Verschiedenes, die Verwal-

tung informiert

Meldestichtag zur Tierseuchen-
kassenbeitragsveranlagung für
2018 ist der 01.01.2018
Die Meldebögen werden Mitte
Dezember2017 versandt. Sollten
Sie bis zum 01.01.2018 keinen
Meldebogen erhalten haben, ru-
fen Sie uns bitte an. Ihre Pflicht
zur Mel-dung begründet sich auf
§ 20 des Gesetzes zur Ausfüh-
rungdesTierseuchengesetzes in
Verbindung mit der Beitragssat-
zung.Viehhändler (Vieheinkaufs-
und Viehverwertungsgenossen-
schaften) sind zum 1. Februar

2018 meldepflichtig. Die uns be-
kannten Viehhändler, Viehein-
kaufs- und Viehverwertungsge-
nossenschaften erhalten Mitte
Januar 2018 einen Meldebogen.

MeldepflichtigeTieresind:Pfer-
de, Schweine, Schafe,Bienenvöl-
ker (sofern nicht über einen Lan-
desverband gemeldet), Hühner,
Truthühner/Puten.

Nicht zumelden sind: Rin-
der einschließlich Bisons, Wi-
senten und Wasserbüffel. Die
DatenwerdenausderHITDaten-
bank (Herkunfts-und In-formati-
onssystem für Tiere) herangezo-
gen.
Nicht meldepflichtig sind u.a.:
Gefangengehaltene Wildtiere
(z.B. Damwild, Wildschweine),
Esel, Ziegen, Gänse und Enten.
Werden bis zu 49 Hühner
und/oder Truthühner und keine
anderen meldepflichtigen Tiere
(s.o.) gehalten, entfällt die Mel-

de- und Beitragspflicht für die
Hühner und /oder Truthühner.
Für die Meldung spielt es keine
Rolle, ob die Tiere in einem land-
wirtschaftlichen Betrieb stehen
oder in einer Hobbyhaltung.Zu
melden ist immer der gemein-
sam gehaltene Gesamttierbe-
stand je Standort.
Unabhängig von derMeldepflicht
an die Tierseuchenkasse muss
die Tierhaltung bei dem für Sie
zuständigen Veterinäramt ge-
meldet werden.
Schweine-, Schaf- und/oder Zie-
gen sind, unabhängig von der
Stichtagsmeldung an die Tier-
seuchenkasse BW, bis
15.01.2018 selbstständig an die
HI-Tierdatenbank zu melden.
Nähere Informationen und Kon-
takt-daten erhalten Sie über das
Informationsblatt welches mit
demMeldebogen verschickt wird
bzw. auf un-serer Homepage un-
ter www.tsk-bw.de.
Für Bienenhalter die Mitglied in

einem Imkerverein sind, der dem
Badischen oder Württembergi-
schen Landes-verband ange-
schlossen ist, besteht für die dort
gemeldeten Bienenvölker keine
Meldepflicht bei der Tierseu-
chenkasseBaden-Württemberg.
Diese werden direkt vom Lan-
desverband gemeldet. Die Nach-
meldungnach§ 4Abs. 1 hat beim
jeweiligen Imkerverein zu erfol-
gen (siehe Beitragssatzung
www.tsk-bw.de)
Auf unserer Homepage erhalten
Sie weitere Informationen zur
Melde-undBeitragspflicht, Leis-
tungen der Tier-seuchenkasse
sowie über die einzelnen Tierge-
sundheitsdienste. Zudem kön-
nen Sie, als gemeldeter Tierbe-
sit-zer, Ihr Beitragskonto (ge-
meldeter Tierbestand der letzten
3 Jahre, etc.) einsehen.
Telefon: 0711/9673-666
Fax: 0711/9673-710
E-Mail: beitrag@tsk-bw.de
Internet: www.tsk-bw.de

NEUENBURG AKTUELL

Am 15., 16. und 17. Dezember
2017 findet zum ersten Mal ein
kleiner Weihnachtsmarkt im
Park beim Bahnhof gegenüber
dem Hotel Neuenburger Hof
statt. Der Neuenburger Hof or-
ganisiert diesen Weihnachts-

marktundwirdhierbeibeimAuf-
und Abbau der Stände durch die
Stadt Neuenburg am Rhein un-
terstützt. Für ein weiteres Wo-
chenende wird den Gästen aus
Nah und Fern die Wartezeit auf
Weihnachten auf angenehme
Weise verkürzt. Es werden
von verschiedenen Anbietern
weihnachtliche Bastelleien,
selbstgemachte Liköre, hausge-

machte Pasteten, Linzer Torten,
Weihnachtsgebäck, selbstge-
machte Strick-und Häkelwaren,
Kinderpunsch, Glühwein uvm.
angeboten. Des Weiteren wird
ein Weihnachtsbaumverkauf
stattfinden und auf die Kinder
wartet ein Pavillon mit Spiel,
Spaß und Betreuung. Am Sonn-
tag, 17.12.2017 wird eine Schul-
klasse zur Aufbesserung der

Klassenkasse einen Kuchenver-
kauf durchführen. Um 17.00 Uhr
singt der Männergesangsverein
Neuenburg. Öffnungszeiten:
Freitag 15.12.2017 von 16.00 bis
21.00 Uhr, Samstag 16.12.2017
von 16.00 bis 21.00 Uhr, Sonntag
17.12.2017 von 15.00 bis 20.00
Uhr. Das TeamdesNeuenburger
Hofs freut sich auf viele Gäste,
Freunde und Besucher.

Sitzungdes
Gemeinderates

Ortschaftsrat
Grißheim

Bekanntmachung
derTierseuchen-
kasse (TSK)Baden-
Württemberg−An-
stalt des öffent-
lichenRechts –
Hohenzollernstr. 10,
70178Stuttgart

Der kleine feine
Weihnachtsmarkt

Ende der öffentlichen Bekanntmachungen
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Termine inNeuenburgamRhein
BiseinschließlichSonntag
10.12.2017
NeuenburgerWeihnachtsmarkt
Ort:Rathausplatz,Salzstraße
undKonstantin-Schäfer-Platz
Weitere InfosundalleAngebote
findenSieinderPressemitteilung
zumWeihnachtsmarkt in
derStadtzeitungKW48auf
www.neuenburg.de.

Mittwoch, 06.12.2017,
15.00–17.00Uhr
Spielmitmir–neueGesell-
schaftsspiele
Ort:Stadtbibliothek

Donnerstag, 07.12.2017, 16.00Uhr
Vorlesezeit –DasGeschenk fürs
Christkind
Ort:Stadtbibliothek

Samstag, 09.12.2017,
9.50−18.12Uhr
MitdemWeihnachtszug indie
Altstadt vonMulhousemitStadt-
führungundanschließendem
BesuchdesWeihnachtsmarktes
Gebühr: 19,00Eurozuzüglich
Fahrkarte
InfoundAnmeldung:REGIOVHS
/UPunterTel. 07631/7489-721

Samstag, 09.12.2017, 18.00Uhr
Adventssingen,Frauenverein
Ort:Steinenstadt,Kirchplatz

Termineaußerhalb
Donnerstag, 07.12.2017, 15.00Uhr
Treff derParkinson
Selbsthilfegruppe
Ort:BadBellingen,Kurhaus
Betroffene, Interessierteund
Angehörigesindherzlich
willkommen.
Weitere Infosunter
Telefon07631/9361153.

Freitag, 08.12.2017, 20.15Uhr
FreiburgerAkkordeonOrchester
Ort:Badenweiler,Kurhaus
Eintritt: 18,00Euro

Sonntag, 10.12.2017, 11.50Uhr
Adventswanderungzum
WanderheimStockmatt

Veranstalter:Schwarzwaldverein
Müllheim-Badenweiler
Treffpunkt:Müllheim
Verkehrsamt
Gästesindherzlichwillkommen
Weitere Infos findenSieaufder
Homepage:www.swv-
muellheim-badenweiler.de

Dienstag, 12.12.2017,
14.00−17.00Uhr
SprechtagderVdK
SozialrechtsschutzgGmbH
Ort:Müllheim,Rathaus,
Bismarckstraße3
Einevorherige
Terminvereinbarungunter
Telefon0761/50449-0
ist erforderlich.

Mit der Landesgartenschau
2022 wird die Stadt Neuenburg
amRhein die Landschaft unmit-
telbar am Fluss wieder als Na-
herholungs- und Freizeitgelän-
de erlebbar machen. Dazu hat
die Stadt bereits 2013 die Lan-
desgartenschau 2022 Neuen-
burg am Rhein GmbH gegrün-
det, zu der jetzt als Mitgesell-
schafter mit 33,3 Prozent
bwgrün.de, die Förderungsge-
sellschaft für die Baden-Würt-
tembergischen Landesgarten-
schauenmbH, gestoßen ist.
Der Gemeinderat hat in seiner
jüngsten Sitzung mit seinem
einstimmigen Votum die Wei-
chen dafür gestellt, jetzt haben
beide Gesellschafter, die Stadt
Neuenburg am Rhein und
bwgrün.de, die gemeinsame
GmbH mit der Vertragsunter-
zeichnung besiegelt und den
Durchführungsvertrag be-
schlossen. Geschäftsführerin
auf städtischer Seite bleibt An-
drea Leisinger, für bwgrün.de
kommt der Landschaftsarchi-
tekt und erfahrene Geschäfts-
führer in Sachen Gartenschau
Tobias de Haën dazu. Der bishe-
rige zweite Geschäftsführer der
Stadt, Stefan Laasch, scheidet
aus der GmbH wie geplant aus.
Julia Lechner, städtische Mitar-
beiterin im LGS-Team, wird Pro-
kuristin.
Neuenburgs Bürgermeister
Joachim Schuster freut sich

über die kompetente Unterstüt-
zung bei der Durchführung der
Landesgartenschau 2022. „Ich
freue mich vor allem darüber,
dass wir in Gerhard Hugen-
schmidt den Vorsitzenden der
Gesellschafterversammlung
von bwgrün.de in unmittelbarer
Nachbarschafthaben.Erspricht
nicht nur unsere Sprache, son-
dern ist in vielerlei Hinsicht nah
bei uns.“ Hugenschmidt kommt
aus Bad Bellingen, wo er seinen
Gartenbaubetrieb führt.
bwgrün.de ist als Mitgesell-
schafter auch Mitveranstalter.
„Wir managen die Abläufe bei
der Konzeption der Daueranla-
genundderGestaltungder tem-
porären Ausstellung sowie bei
der Organisation des Betriebs
der Gartenschau lange vor und
währendderVeranstaltung.Und
wir kümmern uns um Kosten-
und Terminkontrolle und das

Bürgermeister Joachim Schuster, Gerhard Hugenschmidt (Präsident
bwgrün.de), Andrea Leisinger (Geschäftsführerin LGS Neuenburg am
Rhein GmbH), Tobias de Haen (Geschäftsführer LGS Neuenburg am
Rhein GmbH), Martin Richter-Liebald (Geschäftsführer bwgrün.de)
v.l.n.r.

Qualitätsmanagement. Wesent-
liche Punkte sind auch die Gas-
tronomie, die Parkplatzsituati-
on, die Preisgestaltung, der zu
erwartende Besucherzustrom
oder die frühzeitige Einbindung
der Bürgerinnen und Bürger,
deren Engagement wichtiger
Bestandteil beimGelingen einer
Landesgartenschau ist“, so Hu-
genschmidt. Martin Richter-
Liebald, Geschäftsführer der
Förderungsgesellschaft: „Die
bereits in den letzten Jahren ge-
lebte gute Zusammenarbeit mit
dem Team der Stadt Neuenburg
am Rhein mündet jetzt in eine
gemeinsame Gesellschaft. Da-
mit bringt uns die Stadt viel Ver-
trauen entgegen, daswissenwir
sehrzuschätzenundwirwerden
wie bei allen anderen Landes-
gartenschauen unser Netzwerk
und unser Know-how einbrin-
gen und zum Gelingen des Pro-

Neuenburg
70Jahre:
HerrMevlüdeUcaroglu,
Rene-Schickele-Straße12

HerrHans-GeorgLiedtke,
EnsisheimerStraße18

FrauMargotFuß,
Ziegelmattenstraße12

Grißheim
75Jahre:
FrauHeidemarieMolt,
Luginslandstraße15

FrauGertrudLutz,
Gustav-Wick-Straße17

85Jahre:
HerrWernerKlosa,
Schulgärten7

Steinenstadt
70Jahre:
HerrChristianGeorgHeinzWeiß,
Johanniterallee6

HerrHermannEscher,
Hauptstraße67

80Jahre:
HerrErwinElsässer,
St.Barbarastraße9

HerrOttoAnlicker,
ElsässerStraße11

TERMINE

bwgrün.de ist nun
Mitgesellschafter
bei der Landes-
gartenschauNeuen-
burg amRhein 2022
GmbH

GLÜCKWÜNSCHE
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jekts beitragen.“Das umfangrei-
che Netzwerk von bwgrün.de im
Profigartenbau, aber auch im
Freizeitgartenbau und in fach-
verwandten Ressorts ist maß-
geblich für das Gelingen einer
Landesgartenschau. Seit 1980
finden in Baden-Württemberg
Landesgartenschauen und seit
2001 im jährlichenWechselGar-
tenschauen statt. Mehr als 847
ha gestaltete Freiräumewurden
in dieser Zeit geschaffen – eine
Erfolgsgeschichte, die die För-
derungsgesellschaft bwgrün.de
seit ihrer Gründung 1987mitge-
schriebenhat.Hier sindKompe-
tenzengebündelt, die langfristig
und nachhaltig die Zukunft der
veranstaltenden Städte sichern.

Die Gesellschafter von bw-
grün.de: Verband Garten-,
Landschafts- und Sportplatz-
bau Baden-Württemberg e.V.:
Der Verband Garten-, Land-
schafts- und Sportplatzbau Ba-
den-Württemberg e.V. vertritt
als Wirtschafts- und Arbeitge-

berverband die Interessen der
grünenBrancheaufLandesebe-
ne. Derzeit sind 750 Fachbetrie-
be, kleine bis mittelständische
Unternehmen, imVerbandorga-
nisiert. Der Gesamtumsatz der
Branche inBaden-Württemberg
stieg 2016 auf rund 1,44 Milliar-
den Euro. Die Branche beschäf-
tigt 12900 gewerbliche Arbeit-
nehmer und bildet derzeit 1259
Jugendliche zu Landschafts-
gärtnerinnen und Landschafts-
gärtnern aus. Die Experten für
Garten und Landschaft sind
kompetente Dienstleister rund
um das Bauenmit Grün.
Ob private, öffentliche oder ge-
werbliche Garten- und Außen-
anlagen, Landschaftsgärtner
realisieren diese Projekte vom
Neubau über Umbauten bis hin
zur fachgerechtenUnterhaltung
und Pflege. Sie konzipieren und
bauenprivateGärten, siegestal-
ten Außenanlagen für Wohnge-
bäude und Gewerbebauten, sie
legen Schwimmteiche und
Dachbegrünungen an.

Vorstandsvorsitzender: Thomas
Heumann

Gartenbauverband Baden-
Württemberg-Hessen e.V.
Am3.März2016 fusioniertendie
Landesverbände Baden, Würt-
temberg und Hessen zum Gar-
tenbauverband Baden-Würt-
temberg-Hessen e.V.. Der Ver-
bandssitz ist Stuttgart, mit Ge-
schäftsstellen in Karlsruhe und
Frankfurt. Der Verband nimmt
die Interessenvertretung der
Branche in Politik, Wirtschaft
und Gesellschaft wahr. Die
Fachsparten Zierpflanzenbau
(Produktion und Einzelhandel),
Gemüsebau, Baumschulen und
Friedhofsgartenbau haben ihre
berufsständischeHeimat indem
Berufsverband, der gleichzeitig
Träger öffentlicher Belange ist.
Hauptgeschäftsführer ist Hans-
Georg Paulus, Frankfurt.
Präsident: Gerhard Hugen-
schmidt

Bund Deutscher Landschafts-

architekten (bdla), Landesver-
bandBaden-Württemberge.V.:
1913 in Frankfurt/Main als Bund
Deutscher Gartenarchitekten
gegründet, 1972 umbenannt in
BundDeutscherLandschaftsar-
chitekten. Landschaftsarchitek-
tinnen und -architekten tragen
gestalterische Verantwortung
für den Zustand der natürlichen
Lebensgrundlagen und deren
Wechselspiel mit sozialer und
gebauter Umwelt.
Vorsitzender: Michael Hink

FachverbandDeutscher Floris-
ten, Landesverband Baden-
Württemberg e.V.:
1904 wurde der Fachverband
Deutscher Floristen (FDF) als
Zusammenschluss der Deut-
schen Blumen- und Kranzbin-
dereien in Düsseldorf gegrün-
det. Für seine Mitgliedsunter-
nehmen ist der FDF heute die
standespolitische Interessen-
vertretung gegenüber Politik,
Wirtschaft und Gesellschaft.
Präsident: Klaus Götz

Dann könnte dieses Buch über
das Markgräflerland genau das

richtige fürSiesein.Darin finden
Sie auf 377 Seiten nützliche In-
formationen, tolle Orte in der
Region und schöne Bilder zur
Ansicht.DasBuch ist imBürger-
büro des Rathauses für 24,60 €
erhältlich.

1474 Schuhkartons sind nun auf
dem Weg zu den ärmsten Kin-
dern in Osteuropa! Es durften
dieses Jahr 1474 Schuhkartons
auf die Reise geschickt werden
und es ist gewiss, dass damit
1474 Kinder und ihre Familien
erreicht werden.
1474 Einzelschicksale, die mit
diesem Geschenk eine Freude,
Hoffnung und die Liebe Gottes
spüren dürfen! Diese liebevoll
gepackten Päckchen sind jetzt
unterwegs zu den ärmsten Kin-
der in Osteuropa.
Für die meisten dieser Kinder
wird dieser Schuhkarton das

einzige Weihnachtsgeschenk
sein!

Ein herzliches Dankeschön gilt:
- allen, die Päckchen gepackt
haben

- allen, diemit Sach- oderGeld-
spenden geholfen haben

- allen Annahmestellen
- einfach allen Unterstützern!!!
Es ist überwältigend, berüh-
rend, tragend und sehr ermuti-
gend für die neue Saison!!!
„Danke! Danke! Danke!“ sagt
das Sammelstellen-Team von
„Weihnachten im Schuhkarton“
in Schliengen. Ansprechpartne-
rin: Gerdi Krüsselin, Altinger-
straße 52, 79418 Schliengen,
Tel. 07635/3321, E-Mail: gerdi.
kruesselin@t-online.de.

Am Donnerstag, 14. Dezember,
informiert die französische Be-
rufsberatung im Berufsinfor-
mationszentrum(BiZ) derAgen-
tur für Arbeit Freiburg, Lehener
Straße 77, über Ausbildungs-

und Studienmöglichkeiten in
Frankreich. Frankreichinteres-
sierte können sich wahlweise in
deutscher oder französischer
Sprache individuell beraten las-
sen.
Terminreservierung
Telefon 0761-2710-264,
Telefax 0761-2710-465,
E-Mail freiburg.biz@
arbeitsagentur.de.

Präventionstipps der Woche
Ihrer Polizei zum Thema „Ein-
bruchschutz“
Unsere Fakten: „Gesindel scheut
das Licht“, so ein Sprichwort.
Einbrecher nutzen sehr oft die
Zeit der Dämmerung zum Ein-
stieg. Dabei ist es Ihnen sehr
wichtig nicht gesehen zu wer-
den.

Unsere Tipps: Bewegungsge-
steuerte Lichtstrahler können
dies erschweren. Folgendes ist

zu beachten: Dualbewegungs-
melder mit Tierimmunsystem
verwenden. Das Licht sollte in
einer sabotagesicheren Höhe
montiert werden und sollte in
einem Bereich angebracht wer-
den, der gut einsehbar ist.

Unser Angebot: Die Kriminalpo-
lizeiliche Beratungsstelle des
Polizeipräsidiums Freiburg bie-
tet eine kostenlose und neutrale
sicherungstechnischeBeratung
vor Ort an. Terminvereinbarung:
Tel. 0761/29608-25.
Wirmöchten, dass Sie sicher le-
ben!

Ihre Polizei

Sind sie auf der
Suchenacheinem
Geschenk?

Weihnachten im
Schuhkarton2017

Deutsch-französi-
scheBerufs-
beratung imBiZ

Wasnun
HerrKommissar?
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Am 22. November konnte in
einer Feierstunde Abteilungs-
kommandant Manuel Maas aus
den Händen von Bürgermeister
Joachim Schuster den Schlüs-
sel des Tanklöschfahrzeugs TLF
4000 entgegennehmen. Von der
Erstellung eines Feuerwehr-
konzeptes, über die Planung bis
zur Auslieferung des TFL 4000
bedurfte es viele Jahre, so Ge-
samtkommandantAndreasGro-
zinger in seiner Rede zur Über-
gabe des TFL 4000, zu der er
zahlreiche Gäste begrüßen
konnte. Sein Willkommensgruß
galt neben Bürgermeister
Schuster den Feuerwehrkame-
raden der Stadtteile und Um-
landgemeinden, den Vertretern
des Stadtrates und den Mitar-
beiter der Stadtverwaltung so-
wie Pfarrerin Graf und Pfarrer
Maier. Ebenso zu Gast waren
Kreisbrandmeister Alexander
Widmaier, für den Landkreis
Breisgau-Hochschwarzwald,
der erste Landesbeamte Herr
Dr. Martin Barth. Für schlecht
zugängliche Brandstellen oder
StraßenaußerOrtswiedieAuto-
bahnbedarf es einesgeeigneten
Löschfahrzeugs. Mit dem tech-
nischen Innenleben des TLF
4000 wusste Andreas Grozinger
die Anwesenden zu beeindru-
cken. 340 PS, ein zulässiges Ge-
samtgewicht von 18.000 kg, eine

Pumpenleistung von 4000 l/Mi-
nute, zwei Atemschutzgeräte
sowie zwei Hitzeschutzanzüge,
ein 5.500 Liter fassender Lösch-
wassertank, Schaumtanks und
Löschgel, Wasserwerfer, Pul-
verlöscher und ein eingebauter
Lichtmast sind nur einige Gerä-
te, über die das Löschfahrzeug
verfügt. Esgenügt damit denge-
stiegenen Anforderungen an die
Freiwillige Feuerwehr, insbe-
sondere für die Einsätze auf der
Autobahn A5, für die sie auf eine
Länge von 36 km zuständig ist.
Doch sollte man neben all der
technischen Ausrüstung nicht
vergessen, dass es die Mitglie-
der der Freiwilligen Feuerwehr
sind, die bei einem Schadenser-
eignis die größte Last zu tragen
haben. Die Zuständigkeit für Au-
tobahn, Kreis,- Landes und der
Bundesstraße mit zunehmen-
den LKW und Personenverkehr,
die große Industriebetriebe mit
unterschiedlichemGefahrenpo-
tential oder der Schienengüter-
verkehr, und die erhöhte Wald-
brandgefahr indenSommermo-
naten unterstreichen die Not-
wendigkeit der Anschaffung des
Fahrzeugs, erläuterte Bürger-
meister Schuster in seiner An-
sprache. JährlichsteigendeEin-
satzaufträge zeugen von stei-
genden Anforderungen an die
Feuerwehr. Doch nicht nur ma-
teriell istman fürdieZukunftgut
gerüstet. Mit ihrer hervorragen-
den Jugendarbeit ist die Freiwil-
lige Feuerwehr auch hier gut
aufgestellt. Die Anschaffungs-
kosten beliefen sich auf
388.507,58 Euro. Durch die Pro-
jektförderung des Landes Ba-
den-Württemberg erhielt man
120.000.− Euro. Der Landkreis
Breisgau-Hochschwarzwald

bewilligte eine Förderung in
Höhe von 36.000.− Euro. Am
Wichtigsten, so Dr. Martin Barth
in seiner kurzen Ansprache,
seien neben all der technischen
Ausstattung doch immer noch
dieMenschen, diemit ihrenRet-
tungseinsätzen Menschen in
Not helfen und sich nicht selten
selbst in Gefahr begeben. Er
schlosssichdeshalbseinenVor-
rednern dem Wunsch an, die
Feuerwehrkameraden mögen
stets gesund von ihren Einsät-
zen heimkehren.
Woher jemandkommt,wer er ist
oder ob er möglicherweise das
Unglück selbst verschuldete –
für die Feuerwehr spielt das kei-
ne Rolle. Sie hilft, ohne lang zu
fragen. Pfarrerin Sabine Graf
fand berührende Worte für die
ehrenamtliche Tätigkeit der Ka-
meraden der Freiwilligen
Feuerwehr. Dieser Dienst am
Nächsten, diese Nächstenliebe,
sei immer auch ein Dienst an
Gott und spiegelt sich im Wahl-
spruch „Gott zur Ehr“, dem
Nächsten zur Wehr“ wider. So-
bald der Alarm los geht alles

stehen und liegen zu lassen, um
Menschen in Not zu helfen –
mehr „Gottes-Dienst“ geht
nicht. Den Dank an die
Feuerwehr sprach sie auch im
Namen der Bevölkerung aus.
„An Gottes Segen ist alles gele-
gen“ Mit der Segnung und den
Fürbitten baten Pfarrer Maier
und Pfarrerin Graf um den Se-
gen. Im Anschluss daran erhielt
AbteilungskommandantManuel
Maas aus den Händen von Bür-
germeister Schuster den
Schlüssel für den TLF 4000. Da-
nach nutzten die Anwesende die
Möglichkeit, das Löschfahrzeug
aus der Nähe zu begutachten.
Fürdenangemessenenmusika-
lischen Rahmen der Feierstun-
de sorgte als Landesmeister der
Spielmannszug der Freiwilligen
Feuerwehr Neuenburg am
Rhein. ZuhörenwarenzurEröff-
nung „La Réjouissance“ aus
Händels Feuerwerksmusik, der
„Marsch der Priester“ aus Mo-
zarts Zauberflöte und „The En-
tertainer“ von Scott Joplin, be-
kannt als Filmmelodie aus „Der
Clou“.

Müllheim/Neuenburg am
Rhein − Sechs alkoholisierte
Fahrzeuglenker gestoppt
Am vergangenen Wochenende
überprüften Beamte des Poli-
zeireviers Müllheim routinemä-
ßig in Müllheim und Neuenburg
am Rhein die Fahrtüchtigkeit
mehrerer Verkehrsteilnehmer.
In diesem Zusammenhang wur-
de sechs Pkw-Lenkern die Wei-
terfahrt untersagt. Am Sams-
tagmorgen, 25. November, war
ein 44-Jähriger mit seinem Pkw
in derMax-Schweinlin-Straße in
Neuenburg am Rhein mit 1,5
Promille unterwegs. Am selben
Abend, gegen 23.30 Uhr, wurde
ein 66-jährigerAutofahrer in der

Johanniter Allee in Neuenburg
am Rhein mit über 0,8 Promille
angehalten. Am Sonntagmor-
gen, 26. November, abermals in
der Max-Schweinlin-Straße saß
gegen 05.00 Uhr ein 26-jähriger
Mannmit1,7PromilleamSteuer
seines Pkw. Unweit entfernt
stoppte die Polizei eine 18-jähri-
ge Fahranfängerin, welche um
kurz nach 05.00 Uhr die 0,0 Pro-
millegrenzemitüber0,3Promil-
le überschritten hatte. Auf der
B3 zwischen Auggen und
Schliengen wurde gegen 04.45
Uhr bei einem32-jährigenFahr-
zeugführer eineAlkoholisierung
vonüber1,2Promillegemessen.
KurzeZeit späterdurfteauchein
21-Jähriger an der B3 in Müll-
heim mit über 1,1 Promille sei-

nen Pkw stehen lassen. In der
Vorweihnachtszeit muss auch
weiterhin verstärkt damit ge-
rechnet werden, dass die Polizei
die Fahrtüchtigkeit bei Fahr-
zeugführern insbesondere auf
die Einnahme von Alkohol- und
Drogen überprüft.

E-Bike vor Einkaufsmarkt ent-
wendet - Zeugen gesucht!
AmMittwoch, 29.November, ge-
gen 15:45 Uhr entwendete ein
bislang unbekannter Täter ein
mit Ringschloss gesichertes E-
Bike trotz starkem Kundenan-
drang. Das Elektro-Fahrrad war
im Eingangsbereich des Rewe-
Marktes in der Max-Schweinlin-
Straße in Neuenburg abgestellt
worden. Der Besitzer hielt sich

lediglich zehn Minuten im Inne-
ren des Einkaufsmarktes auf.
Bei seiner Rückkehr zum Fahr-
rad war dieses entwendet wor-
den. Es handelte sich um ein E-
Bike der Marke Cube, Nutrail
Hybrid 500, ein sogenanntes
Fatbike, in der Farbe
schwarz/grün. Da sich zum Tat-
zeitpunkt zahlreiche Kunden im
Bereich des Rewe-Marktes be-
funden haben dürften, wird um
Hinweise von Zeugen gebeten,
welchen eine Person aufgefal-
len sein könnte, die sich an dem
Elektro-Fahrrad zu schaffen
machte. Hinweise nimmt der
Polizeiposten inNeuenburg, un-
ter Tel. 07631-748090 oder das
Polizeirevier in Müllheim, unter
Tel. 07631-17880, entgegen.

FeierlicheSchlüs-
selübergabedes
Tanklöschfahrzeugs
TLF4000andie
FreiwilligeFeuer-
wehrNeuenburgam
Rhein

Polizeibericht
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Die Katholische Landfrauenbe-
wegungderErzdiözeseFreiburg
bietet wieder verschiedene Se-
minare an. Zu den Angeboten
sind alle interessierten Frauen
herzlich eingeladen.Weitere In-
formationen und Anmeldung
unter Tel. 0761/5144-243 oder
unter E-Mail: info@
kath-landfrauen.de, www.kath-
landfrauen.de.

Im Zeitraum vom 18.11.2017 bis
21.11.2017 kam es zu mehreren
Farbschmierereien durch Graf-
fiti in 79395 Neuenburg-Stein-
enstadt. Hier durch entstand ein
beträchtlicher Schaden.
Zeugen oder Hinweisgeber sol-
len sich mit dem Polizeiposten
Neuenburg in Verbindung set-
zen. Telefon: 07631-7480910.

Mittagstisch für Senioren
Der DRK-Kreisverband Müllheim
organisiert amMi., 13. Dezember
2017,um12.00Uhr imRistorante-
Pizzeria Turnhalle (Werderstraße
4) einen Mittagstisch für Senio-
ren. Auf Anfrage kann ein Fahr-
dienst organisiert werden. An-
meldung über die DRK-Service-
zentrale: Telefon: 07631/1805-0.

Kostenlose Orientierungs-
veranstaltung in
Neuenburg amRhein
Sichberuflichselbstständigma-
chen - dazu braucht es nicht nur
eine gute Geschäftsidee, son-
dern auch Wissen über die
Chancen und Risiken eines sol-
chen Schrittes. ImNeuenburger
Ratssaal fand nun eine weitere
kostenlose Orientierungsveran-
staltung statt, bei der sich junge
Gründerinnen und Gründer un-
verbindlichüberEinzelheiten in-
formieren konnten. AlsReferen-
ten zu Gast waren Johannes
Merkel, Leiter des Steinbeis-
Beratungszentrums Unterneh-
mensgründung und -entwick-
lung in Freiburg und Nadja En-
graf, Marketing-Assistentin bei
der Wirtschaftsförderung Re-
gion Freiburg e.V. (WRF). Zehn
Interessierte aus der Region
hatten sich eingefunden, nach-
dem in der Tagespresse und in
der Stadtzeitung für die Veran-
staltung geworben worden war.
Merkel, der pro Jahr zwei sol-
cher Veranstaltungen im Groß-
raum Freiburg / Emmendingen
durchführt, war mit der Reso-
nanz sehr zufrieden. Bei dieser
Teilnehmerzahl bestehe genü-
gend Möglichkeit, auf ganz indi-

viduelle Fragen einzugehen,
sagte er. Und das gelang auch
bei der jüngsten Veranstaltung
in Neuenburg bestens, denn in
den vier Stunden entwickelte
sich eine informelle, fast fami-
liäreAtmosphäre, in derdieTeil-
nehmer auch untereinander ins
Gespräch kamen. "Nach der
Pause, in derman sich zwanglos
unterhalten hatte, und nachdem
der Beamer ausgeschaltet war,
wardieEntspannungdeutlich zu
spüren", sagte Merkel. In einer
ersten Runde hatten alle ihre
Ideen und Pläne vorgestellt. Da-
beiwurdedeutlich,dassmanche
Projekte bereits in einem sehr
fortgeschrittenen Stadium wa-
ren,währendessichbeianderen
nur um ein Vorfühlen und Sam-
meln von ersten Informationen
handelte. Zur Sprache kam da-
bei auch die Möglichkeit, einer-
seits selbstständig und gleich-
zeitig in einem abhängigen Ar-
beitsverhältnis zu arbeiten. Die
Pläne der Teilnehmer betrafen
die unterschiedlichsten Bran-
chen. Ein Fachmann für Maßan-
züge mit einer Manufaktur in
Serbien wollte in Deutschland
ein Ladengeschäft eröffnen, ein
anderer die Möglichkeiten von
Vertrieb und Vermarktung eines
neuen Modegetränks erkunden.
In beiden Fällen spielen bei der
Bekanntmachung das Internet
und die sozialen Netzwerke eine
immer größere Rolle. Ein Teil-

nehmer war aus "Neugier" ge-
kommen, seine Frau will ein
Café eröffnen. Zwei Wissen-
schaftler haben einen feinme-
chanischen Prozess zum Ent-
graten von Werkzeugteilen ent-
wickelt und wollen damit an den
Markt gehen. Ein Fachmann für
das Bauwesenwollte "so viel In-
formation wie möglich" einho-
len, um später zu konkretisie-
ren, aufwelchenFelderneraktiv
werden wollte, Bauen, Renovie-
ren oder Sanieren.Martin Bäch-
ler, Wirtschaftsförderer der
StadtNeuenburg amRhein, hat-
te im Auftrag der Stadt als Gast-
geber die Runde begrüßt. Die
Teilnehmer schätzten es, dass
sie hier auch einen Ansprech-

partner kennenlernen konnten,
für den Fall, dass sie sich mit
ihrer Geschäftsidee in der Zäh-
ringerstadt niederlassen woll-
ten. "Es gab viele gute Gesprä-
che", bilanzierte JohannesMer-
kelnachderVeranstaltung.Viele
Teilnehmer hätten die Offenheit
und das Vertrauen gelobt. Eben-
so positiv wurde vermerkt, dass
durch den großzügigen Zeitrah-
men auch ganz individuelle Fra-
gen zum Zuge kamen und sich
die Teilnehmer auch unterein-
ander austauschen konnten. Im
Nachgang bietet sich für alle die
Möglichkeit einer kostenlosen
Folgeberatung. Dieses Angebot
wird vomLandundvomEuropäi-
schen Sozialfonds gefördert.

Bereit für die Fragen der Existenzgründer: Martin Bächler, Nadja Engraf und
Johannes Merkel

hat jeder Kindergarten seinen
Nachwuchskünstlern ein ande-
res Thema vorgegeben, wie etwa
Märchen, Geometrische Muster
oderWeihnachtliches,wieSterne
und Geschenkpakete. Erstaun-
lich istdieVielfaltderErgebnisse.
Gerade bei den Märchenmotiven
wurden in die Bilder viele Mate-
rialien eingearbeitet, wie etwa
Stoff, Wolle, oder Glitzersteine,

die für interessante Effekte sor-
gen. Die KinderKunst kann von
denElternoder anderenAngehö-
rigen zu einem Mindestpreis von
fünf Euro käuflich erworbenwer-
den und deren Erlös kommt den
Kindergärten zugute. Eine der
Künstlerinnen ist die fünfjährige
Victoria aus Steinenstadt. Ihr hat
die Malaktion viel Spaß gemacht,
sagt sie, und sie findet ihr Bild
toll. Es ist bereitsmit einemroten
Punkt markiert, was bedeutet,
dass die Mutter es kauft. Ob sie
schonweiß, wo das Bild zuHause
hängen wird? „Dafür werden wir
sicher einen schönen Platz fin-
den“, ist sichdieMutter sicher. Zu
bewundern sind die Kinder-
Kunstwerke noch bis zum10. De-
zember, jeweils von 17 bis 19Uhr.
Ein Besuch der Ausstellung lässt
sich somit bestens mit einem
Weihnachtsmarktbesuch ver-
knüpfen.

Über die Modelleisenbahnaus-
stellung wird in der nächsten
Stadtzeitung gesondert berich-
tet.

KatholischeLand-
frauenbewegung
Freiburg

Zeugenaufruf DRK

Informationen für
Existenzgründerinnen
und -gründer

Fortsetzung von Seite 1 ...
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Aus dem Kinder- und Jugend-
projekt Räderwerk, das den
Frühling und Sommer 2017 in
Neuenburg am Rhein und den
Ortsteilen begleitet hat, ist ein
ansprechender Fotokalender
für das Jahr 2018 entstanden.
DieschönstenMotivesindhier in
Form von Mosaikkompositionen
für alle Monate des Jahres dar-
gestellt.
Die Fotos wurden von Sabrina
Hoch, Inhaberin der Photoloun-
geNeuenburggemacht.DerKa-
lenderwird ab sofort imBürger-
büro der Stadtverwaltung, den
Ortsverwaltungen und während
des Weihnachtsmarktes am

StandderKinderkrippeGoldstü-
cke für 12,90 € zum Verkauf an-
geboten.

Kernkraftwerk Fessenheim
Die Broschüre „Notfallschutz –
Ein Ratgeber für die Bevölke-
rung“ mit Informationen über
Schutzmaßnahmen im Falle
eines Unfalls im grenznahen
Kernkraftwerk Fessenheim,
herausgegeben vom Regie-
rungspräsidium Freiburg, liegt
imBürgerbüroderStadtNeuen-
burg am Rhein aus. Auch ist der
Notfallschutzratgeber auf der
Homepage des Regierungsprä-

sidiums Freiburg, www.rp-frei-
burg.de, eingestellt.

Kernkraftwerk Fessenheim -
Sirenentests
An jedem ersten Donnerstag
eines Monats führt das Kern-
kraftwerk in Fessenheim gegen
12.00 Uhr mittags Sirenentests
durch.
Die Sirene ist in einem Umkreis
von 2 Kilometern um das Werk
wahrnehmbar.Siewürde imFal-
le eines Unfalles auf Anordnung
des Präfekten ausgelöst wer-
den,umdieBevölkerungzuwar-
nen.

Die Kölner Messe-Halle ver-
wandelte sich im November für
einen Weltrekordversuch in
einenriesigenFrisörsalon–mit-
tendrin die Neuenburger Fri-
seurmeisterin und Inhaberin
des Friseursalons Schnipp-
Schnapp, Angelika Schächtele.
Das Ziel: Innerhalb von drei
Stunden färben300Friseure300
Modellen dieHaare blond. Keine

Frage für die Neuenburger
Haarspezialistin da mitzuma-
chen und das Ganze mit einem
kleinen Ausflug in die Domstadt
zu verbinden. Von über 300 an-
gemeldeten Teilnehmern wur-
denamEnde296 für denWeltre-
kord gewertet, und das hat für
einen Eintrag ins Guinnes-Buch
der Weltrekorde ausgereicht.
„Das hat schon richtig Spaß ge-
macht. Wir konnten richtig aus
dem Vollen schöpfen“, sagt
Schächtele.

Mitte November war in Freiburg
im Breisgau die Premiere des
historischen Freiburg-Films:
Freiburg, „Bewegte Geschichte
in bewegten Bildern, die Jahre
1932 bis 1964. Freiburg, histo-
risch betrachtet sind das die
Zähringer und die Habsburger -
undganz viel badischeTradition.
Freiburg, das bedeutet auch
Bächle und badische Lebensart.
Diese Lebensart wird ihrerseits
geprägt durch die Geschichte.
Geschichte wiederum besteht
nicht nur aus Jahreszahlen und
Fakten, sondern auch aus Ge-
schichten.Undeinige dieserGe-
schichtenerzähltdieserFilm.Er
zeigt Szenen aus dem Alltag in
Freiburg und dem Umland. Der
Freiburg-Film zeigt aus demAr-

chiv der Stadt Neuenburg am
Rhein in seinem Abschnitt über
die NS-Zeit Sequenzen über die
völlige Zerstörung Neuenburgs
im Jahre 1940. Neuenburg am
Rhein wurde in der Nacht vom
10. auf den 11. Juni 1940 in
Schutt und Asche geschossen.
Über 3000 Granaten verwandel-
ten die Stadt in einen Trümmer-
haufen. (Der Freiburg-Film und
der historische Film über die
Zerstörung der Stadt Neuen-
burg amRhein kann im Stadtar-
chiv ausgeliehen werden).

REGIO VOLKSHOCHSCHULE

Mit dem Weihnachtszug in die
Altstadt von Mulhouse mit
Stadtführung und anschlie-
ßendem Besuch des Weih-
nachtsmarktes
Für viele unbekannt, weist die
südliche Elsassmetropole eine
ganze Reihe von historisch in-
teressanten Gebäuden, Stra-
ßen, Gassen und Plätzen auf,
die Gérard Kraemer, selbst
Freskenmaler und Hobbyhisto-
riker, mit geschichtlichen
Ereignissen zu verbinden weiß
und durch das Berichten von
Anekdoten zum Leben erwe-
ckenwird. DerRundgang findet
zu Beginn der Weihnachtszeit
statt und erlaubt den Teilneh-
mern einen anschließenden
Gang über den Weihnachts-
marktmiteinemkleinenAbste-
cher zu dem offenen Weih-

nachtskonzert (Gesang von
Weihnachtsliedern) in der pro-
testantische Stephanskirche
(Temple Saint-Étienne).
Die Fahrt nachMulhouse findet
amSamstag, 09. Dezember von
09.50 − 18.12 Uhr statt.
Hinfahrt: Abfahrt Neuenburg
am Rhein, Bahnhof: 9.50 Uhr,
Ankunft Mulhouse: 10.11 Uhr.
Direkt bei Ihrer Ankunft in Mul-
house (Bahnsteig1)werdenvon
Herrn Kraemer empfangen.
Heimfahrt: Abfahrt Mulhouse:
17.51 Uhr, Ankunft Neuenburg
amRhein, Bahnhof: 18.12 Uhr.
Die Veranstaltungsgebühr be-
trägt 19,00 Euro zuzüglich
Fahrkarte. Die Fahrkarte ist di-
rekt am Bahnhof vor der Ab-
fahrt zu kaufen und diese Kos-
ten sind in der Gebühr nicht
enthalten.

Schwimmen für Grundschul-
kinder - 2 x wöchentlich
DerKursunterLeitungvonAle-
xander Schächtele beginnt
Dienstag, 23. Januar 2018 und
findet jeweils dienstags und
donnerstags von 13.45 − 14.45
Uhr, auch in den Fasnachtsferi-
en (außer Schmutziger Don-
nerstag) im Neuenburger Hal-
lenbad statt. Wir weisen darauf
hin, dass es sich hierbei, um
den einzigen Schwimmkurs für
Grundschulkinder handelt, der
im Frühjahr angeboten wird.
Der Kurs ist auf max. 10 Kinder
begrenzt und 12 Termine kos-
ten 94,00 Euro. Das Eintritts-
geld ist in der Kursgebühr ent-
halten. Kursnr. 181-3085

Autogenes Training
Das Autogene Training ist eine

wirksame Entspannungs- und
Heilungsmethode, die in den
20er Jahren vom Berliner Ner-
venarzt Prof. Dr. Johannes H.
Schultz entwickelt wurde. Das
Autogene Training ist mittler-
weile weltweit verbreitet und
seine Wirksamkeit durch viele
wissenschaftliche Untersu-
chungen nachgewiesen. Diese
Untersuchungen zeigen, dass
das Autogene Training bei vie-
len körperlichen und seeli-
schenProblemenwirksamhel-
fen kann. Zu den Anwendungs-
bereichen gehören unter ande-
rem: Stressbewältigung,
Nervosität, Konzentrationsstö-
rungen, Prüfungsangst, Ver-
spannungen der Muskulatur,
Schlafstörungen, Spannungs-
kopfschmerzen, erhöhter Blut-
druck, Magen- Darmbe-

Fahrradkalender
2018

Notfallschutz-
ratgeber

Weltrekorderreicht!

Neuenburgam
Rhein imFilm
Freiburg, bewegte
Geschichte

www.neuenburg.de
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SCHULEN UNDKINDERGÄRTEN

Am Donnerstag, 14. Dezember
2017, von 17.00 – 21.00 Uhr fin-
det der traditionelle Weih-
nachtsmarkt im Innenhof des
Kreisgymnasiums Neuenburg
statt. Schüler aller Jahrgangs-
stufen bieten Ihnen an verschie-

denen Ständen eine vielfältige
Auswahl wie Selbstgebasteltes,
Gebäck, Crepes, Waffeln, Tom-
bola, Punsch, Glühwein und vie-
les mehr an. Der passende
Weihnachtsbaum dafür wurde
gespendet von Stefan Keller, Fi-
nanzkanzlei Südbaden in Aug-
gen, Herzlichen Dank!
GenießenSie dieweihnachtliche
Stimmung, die Schüler freuen
sich auf Sie!

Erwachsenen-Bläserklasse
Wollen Sie Musik in einer Grup-
pe lernen?Da ist einBläserklas-
sen-Lehrgang für Erwachsene
die richtige Idee! Das “Bläser-
klassenkonzept in variierter
Form für Erwachsene Neuan-
fänger und Wieder-Einsteiger“
unter der Leitung: Wolfgang
Wetzel, erfahrener Dirigent und
Musikpädagoge. Weitere Infos
gibt es unter Tel. 07635/825933
o. unter Mail: dirigent.wetzel@

lin-wetzel.de. Nach Vereinba-
rung können Sie an der Musik-
schule Instrumente ausprobie-
ren. Ebenfalls gibt es Beratung
für Sie bei der Instrumentenbe-
schaffung.
Mögliche Instrumente: Querflö-
te, Oboe, Fagott, Klarinette (Es,
B, Bass), Saxophon (Sopran, Alt,
Tenor, Bariton), Trompete, Kor-
nett, Flügelhorn, Waldhorn, Te-
norhorn,Bariton,Posaune,Tuba
und Schlagwerk (Drumset, Pau-
ken, Mallets usw.) Alternativ
auch E-Baß und Tasteninstru-
mente (Klavier, Keyboard). wei-
tere Instrumente auf Anfrage.

Am Donnerstag, 07. Dezember
findet die Sonder-Vorlesezeit
zum Weihnachtsmarkt in der
Stadtbibliothek statt. Um 16 Uhr
wird das Bilderbuch „Das Ge-
schenk fürsChristkind“ vonTina
Jähnert, mit stimmungsvollen
Bilder von Alessandra Roberti
ausdem©Nord-SüdVerlag,Zü-
rich vorgelesen: In derHerberge
von Miriams Eltern ist viel los.
Immer mehr Menschen kom-
men in die Stadt und suchen ein
Bett für die Nacht. Auch Miriam
möchte helfen. Schließlich darf
sie einem jungen Paar einen
Schlafplatz zeigen... Kommt
vorbei, hört zu und lasst euch
einstimmen auf die Adventszeit.

Herzlich eingeladen sind alle
Kinder ab 4 Jahren. Der Eintritt
ist kostenlos.

STADTBIBLIOTHEK

schwerden und Schmerzlinde-
rung. Gesunde Menschen kön-
nen durch das Autogene
Training der Entstehung von
Krankheiten vorbeugen. Mit
Hilfe des AT kann die eigene
Leistungsfähigkeit gesteigert
werden, um beispielsweise
konzentrierter und effektiver
zu arbeiten. Die Fähigkeit, sich
selbst zu entspannen spielt
einezentraleRolledabei, obwir
Stress bewältigen können oder
ob er uns krank macht. Die
Kursteilnehmer lernen, das AT
für sich individuell optimal zu
nutzen und in den Alltag zu in-
tegrieren. Neben dem AT wer-

den ergänzend Blitz- Entspan-
nungsübungen vermittelt, die
sich im Alltag bewährt haben.
Der Kursleiter ThomasWeiß ist
Dipl. Sportlehrer und Heilprak-
tiker, Seminarleiter für Stress-
bewältigung und Seminarleiter
für Autogenes Training + PMR.
Der Kurs beginnt Dienstag, 30.
Januarundfindetdienstagsvon
18.30 – 20.00 Uhr im Bildungs-
haus Bonifacius Amerbach,
Martha-Fuchs-Raum, DG statt.
8 Termine kosten 88,00 Euro.
Bitte in bequemer Kleidung
kommen und Decke sowie evtl.
Kissenmitbringen.
Kursnr. 181-3002

Wirbelsäulengymnastik
Beschwerden der Wirbelsäule
und ihrerMuskulatur (Schulter-
Armschmerzen, Nacken- und
Kreuzschmerzen) sindoft durch
Fehlhaltungen und einseitige
Körperbelastung im Alltag vor
allem am Arbeitsplatz hervor-
gerufen. Gezielte krankengym-
nastische Übungen kräftigen
die Rücken- und Bauchmusku-
latur und dadurch wird die Wir-
belsäule stabilisiert, um künfti-
genBeschwerdenvorzubeugen.
EntlastendeÜbungensollenbe-
stehende Schmerzen lindern.
Die Kurse unter Leitung von
Petra Holzer finden im Stadt-

haus, UG, Bewegungsraum
statt, umfassen 15 Termine und
kosten jeweils 52,00 Euro.
Bitte mitbringen:
eine Gymnastikmatte.
Termine
Beginn: Montag, 22. Januar,
19.00 – 20.00 Uhr,
Kursnr. 181-3020
Beginn: Montag, 22. Januar,
20.00 – 21.00 Uhr,
Kursnr. 181-3022:
Beginn: Mittwoch, 24. Januar,
19.00 – 20.00 Uhr,
Kursnr. 181-3024
Beginn: Dienstag, 23. Januar,
09.00 – 10.00 Uhr,
Kursnr. 181-3026

VEREINE

Adventsfenster
Der Musikverein Eintracht e.V.
Grißheim möchten Sie herzlich
einladen gemeinsam, am Sonn-
tag, den 10.12.2017 das „Ad-
ventsfenster Nr. 10“ zu öffnen.

Mit weihnachtlichen Weisen
werden Sie auf die kommenden
Festtage musikalisch einge-
stimmt. Genießen Sie ein paar
schöne Stunden im weihnacht-
lich dekorierten Hof von Rudolf
Selz. Für das leiblicheWohl wird
ebenfalls gesorgt sein. Der Mu-
sikverein freut sich auf Sie.

Jahreskonzert
Am Samstag, 16.12.2017, lädt
der Musikverein „Eintracht“

Grißheim zu seinem traditionel-
len Jahreskonzert, in die Rhein-
halle Grißheim ein. Lassen Sie
sich von uns die hektischeWeih-
nachtszeit etwas entschleuni-
gen und genießen Sie einenmu-
sikalischen Abend. Mit dem
neuenDirigentenMoritzNopper
hat der Verein für das Publikum,
ein unterhaltsames und ab-
wechslungsreiches Programm
zusammengestellt. Lassen Sie
sich überraschen. Beginn ist um

20 Uhr. Der Musikverein „Ein-
tracht“ Grißheim freut sich auf
Ihr zahlreiches Kommen.

Weihnachtsmarkt
amKreisgymnasium
Neuenburg

Musikschule
Markgräflerland

Vorlesezeit in der
Stadtbibliothek

Musikverein „Ein-
tracht“Grißheim

MUSIK
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Einladung Jahreskonzert
Die Musiker(Innnen) und die ge-

samte Vorstandschaft des HVN
laden alle Akkordeon- und Hand-
harmonika-Musik-Liebhaber,
besonders auch die HVN-Passiv-
Mitglieder und Gönner, wie auch
alle Freunde der leichten Muse
zum diesjährigen Jahreskonzert

am Samstag, 09.12.2017 um
20.00 Uhr ins geschmückte
Stadthaus nach Neuenburg am
Rhein ein. Einlass ist ab 19.00
Uhr. Die drei Orchester des Ver-
eins, unter der bewährten Lei-
tung vonDirigent Elmar Schopfe-

rer, spielen für Sie wieder be-
kannte Musikstücke aus aller
Welt zum Genießen und Relaxen.
Lassen Sie sich musikalisch ver-
wöhnen und natürlich auch auf
Weihnachten einstimmen. Für
das leibliche Wohl ist gesorgt.

Podest Plätze bei Schweizer-
meisterschaft
Bei der diesjährigen offenen
Masters-Schweizermeister-
schaft in Allschwil war die SG
Badenweiler-Neuenburg mit
drei Schwimmern vertreten.
Insgesamt waren 55 Vereinemit
329 Athleten aus 14 Nationen zu
diesem Wettkampf gemeldet.
Das Bad konnte demAnlass und
der Anzahl Teilnehmer zwar lei-

der nicht ganz gerecht werden,
dafür war die Stimmung jedoch
erstklassig. Im Wettkampf si-
cherte sich Lars Kellermann
den 1. Platz über 200 m Freistil
underreichteeinen4.respektive
5.Platzüber50mSchmetterling
und100mLagen.KatharinaKel-
lermann schwamm ebenfalls
über 200 m Freistil auf einen 2.
Platz und wurde 5. über 50 m
Schmetterling. Blandine Marli-
ac verpasste den Sieg über 100
m Rücken nur denkbar knapp
und wurde 2. In der Mann-
schaftswertung nach Masters-
Punkten platzierte sich die SG
auf einem für die Teamgrößebe-
achtlichen 29. Rang.

Tennis Mixed 40 / Abschluss-
Event
Traditionell traf sich die Abtei-
lung Tennis des TVN am 05.11.
zum alljährlichen Saisonab-
schluss Event, wie jedes Jahr so
vomCäptngeplant,dassdieTeil-
nehmer weder Ziel noch Inhalt
kannten. So trafen sie die Mit-
glieder mittags am Bahnhof in
Neuenburg, um dann mit dem
Zug nach Müllheim zu fahren.
Dortmachtemansich zuFußauf

den Weg zum Bogenschießen,
welches unter der Anleitung von
2 Mitgliedern der Schützenge-
sellschaft Müllheim stattfand.
DasMitgliedMartinPlath, selbst
im Verein in Müllheim als Bo-
genschütze tätig, unterstützte
die beiden zusätzlich und gab
Tipps und Erläuterungenweiter,
die bei einigen mehr oder weni-
ger erfolgreich waren. Trafen
viele die Zielscheibe, so gab es
auch „Fehlschüsse“, aber es
überwiegte die Erfahrung und
das gemeinsame Miteinander.
Abschließend resümierte man,
dass es wesentlich schwieriger

ist ins Ziel zu treffen, wie es aus
der Ferne aussieht und einige
aus dem Team kamen zum Er-
kenntnis, dass man lieber mit
dem Ball (Tennis) als mit dem
Bogen Sport betreiben möchte.
Zum gemütlichen Teil als Ab-

schluss wurde dann weiter ins
„Alte Spital gewandert, wo man
dann in geselliger Runde den
Tag ausklingen ließen und sich
auf die neue Medienrunde see-
lisch und moralisch vorbereite-
te.

NachdemderFCSschon imHin-
spiel 3:4 gegen die Alemannia
Müllheim gewinnen konnte,
knöpfteman den Gästen, die zu-
vor zehn Spiele in Folge gewon-
nen hatten, einen Punkt ab.
Dabei startete man mit großem
Selbstvertrauen aus den letzten
zwei Siegen und ließ die Ale-
mannia nicht ins Spiel kommen.

Diese wusste sich nur mit lan-
genBällenzuhelfen,dieaufdem
kleinen Platz jedoch kaum eine
Gefahrdarstellten.Selberkonn-
te der FCS immer wieder mit
schnellen Angriffen gefährlich
werden und ging kurz vor der
Pause in Führung.
Nach der Halbzeit ergab sich
erst einmal ein ähnliches Bild.
Durch hohen läuferischen und
kämpferischen Einsatz machte
man dem Favoriten aus Müll-
heim das Leben schwer. Nach-
demzweimal dasAluminiumdie

2:0 Führung verhinderte konnte
man inder60.Minuteendlichdie
Führung ausbauen. In der Folge
machte sich die intensive Spiel-
weise bemerkbar und man sah
sich immermehr in die Defensi-
ve gedrängt. Schließlich waren
der Anschlusstreffer und der
Ausgleich durch Müllheim nicht
mehr zu verhindern.
Am Ende stand ein verdienter
Punkt zuBuche, sodassmanmit
fünf Punkten aus den letzten
dreiSpielenpositiv indieWinter-
pause gehen kann.

Alle, diesichgernebewegenund
einer Gruppe anschließen
möchten, sind herzlichwillkom-
men. Man geht gemeinsam,
aber jeder nach seiner eigenen
Geschwindigkeit undRhythmus.
Treffpunkt: Wasserturm Zien-
ken. Jeweils Dienstag und Don-
nerstag, 9.00 Uhr. Rückfragen
bei Frau Erhardt, Tel:
07631/72908.

Winterzauber auf dem Hofgut
Caballus
Einen unterhaltsamen Advents-
sonntag erleben Sie am Sonn-

tag, 10. Dezember 2017 auf dem
Hofgut Caballus in Grißheim.
Neben warmen Suppen, heißen
Würstchen, duftenden Waffeln
und leckerem Glühwein erwar-
ten sie ein kleiner Weihnachts-

markt, sowieeinabwechslungs-
reiches Showprogram. Die
jüngsten Besucher können sich
beimkostenlosenPonyreitendie
Wartezeit auf den Besuch des
Nikolaus vertreiben.

Der RC Caballus freut sich auf
Ihren Besuch ab 14.00 Uhr
(Showbeginn um 14.45 Uhr).
Meierstr. 11, 79395 Grißheim.
Weitere Infos unter www.reit-
club-caballus.de.

Handharmonikaver-
einsNeuenburgam
Rhein e.V.

SGBadenweiler-
Neuenburg

TVNAbteilung
Tennis

FCSteinenstadt
beendetMüllheimer
Siegesserie

Bewegungstreff in
Zienken

ReitclubCaballus

SPORT
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Am 24. November fand die
Hauptversammlung der
„Frauen-Freizeit-pur“ im
„Habsburgersaal des Stadthau-
ses statt. Anette Pauer hieß alle
Anwenden herzlich willkommen
und dankte besonders allen Bä-
ckerinnen. Die Kuchen und Tor-
ten genießen mittlerweile bei-
nahe Kultstatus und erfreuten
sich großer Beliebtheit an den
Kinderkleidermärkten und dem
„GrünenMarktplatz“.
Auch 2017 war allerhand los,
und so wusste Schriftführerin
Bettina Meyer in ihrem Jahres-
bericht einiges zu berichten.
Einen zufriedenstellenden Kas-
senbestand konnte Kassenfüh-
rerinPetraBromberger vermel-
den. Ihr wurde seitens der Kas-
senprüferinnen Beate Berger

und Martina Niekrawietz eine
einwandfreie Kassenführung
bescheinigt. Die Entlastung des
Vorstands erfolgte einstimmig.
Mit herzlichem Applaus und
einem Präsent wurde Bettina
Meyer aus der Vorstandschaft
verabschiedet. Sie stellte nach
sechs Jahren ihr Amt zur Ver-
fügung. Bei den anschließenden
Neuwahlen wurden Marion
Branghofer als 2. Vorsitzende,
RoswithaParisonundPetraHol-
zer als Beisitzerinnen sowie die
Kassenprüferinnen in ihrenÄm-
ternbestätigt.Neugewähltwur-
de Angelika Lais als Schriftfüh-
rerin. Neben dem wöchentli-
chen Angebot, sich sportlich zu
betätigen, wird auch das Jahr
2018 monatliche „Sonderange-
boten“ aus den Bereichen Krea-
tivität, Kunst und Kultur bieten.
Sie haben Wolle, die ein trostlo-

ses Dasein fristet und niemals
dieChancehat, gestrickt zuwer-
den? Knöpfe, die ein freudloses
Leben in dunklen Schachteln
fristen? Komplettpackungen
Stickbilder oder Knüpfteppiche,
für die man niemals Zeit hat, sie
zu vollenden? Dann bietet der

Handarbeitsmarkt am 10. März
2018 imSt. Bernhard die perfek-
te Möglichkeit, all diese Dinge
rund ums Thema Handarbeit zu
veräußern. Anmeldungen wer-
den gerne unter FFP.Handar-
beit@gmail.com entgegenge-
nommen.

Grißheimer Leseratten aufge-
passt!
Unten den Arkaden des Grißhei-
mer Rathauses hat der Verein
Grißheim –aktiv- e.V. vor einigen
Tagen einen öffentlichen Bü-
cherschrankeingerichtet.Lese-

ratten und Bücherwürmer fin-
denhierKrimis,Fantasy,Schöne
Literatur und was man sonst
noch lesen kann. Einige Kinder-
bücher sind auch dort zu finden.
Abgerundet wird das Programm
von Ratgebern und Kochbü-
chern. Interessierte Freunde
von Büchern können sich hier
unkompliziert undkostenlosLe-
sestoff entleihen und auch wie-
der zurückstellen. Die Verant-

wortlichendesVereinsGrißheim
–aktiv- sind um Aktualität be-
müht. Es wird darauf hingewie-
sen, dass keine Bücher neben
dem Schrank deponiert werden
dürfen. Eventuelle Bücherspen-
den für dieses Projekt, die beim
Aufräumen der eigenen Biblio-
thek anfallen, können telefo-
nisch bei Ute Rong angemeldet
werden. Der Schrank, der noch
ein wenig grau daherkommt,

wird im nächsten Frühjahr von
der Kreativgruppe Grißheim un-
ter der Leitung von Rudolf Selz
und Ange Schwäble in einen an-
sprechenden bunten Treffpunkt
verwandelt werden. Eine Bank,
auf der sich interessierte Leser
bei entsprechendenTemperatu-
ren schon ein wenig einlesen
können, steht auch schon da.
Jetzt heißt es in Grißheim „Ran
an die Schmöker!“.

AmSamstag, 25.11.2017 ging es
bei der Narrenzunft D'Rhii-
schnooge besinnlich zu. Pünkt-
lich um 18.30 Uhr konnte Zunft-
meister Tobias Anlicker zahlrei-
che Mitglieder, sowie den Nar-
renvogt Markus Schäfers und
seine Stellvertreterin Mona
Kirsch zur alljährlichen Weih-
nachtsfeier begrüßen.
Zunftmeister Tobias Anlicker
konnte Caroline Arnold, Lena
Kaiser und Marcel Litzler für 15
Jahre Mitgliedschaft mit dem

silbernen Rhiischnoog ehren,
Tanja Schäfer erhielt für 25 Jah-
re Mitgliedschaft den goldenen
Rhiischnoog. Matthias Lais er-
hält seinen silbernen Rhii-
schnoog nachträglich.
Neu in die Zunftfamilie aufge-
nommen wurden Thibault Eve-
no, Lara Gempp, Robin Schick
und Valeska Grozinger, Maya
Hamburger erhielt ihre Maske.
Seit diesem Jahr erhalten auch
Gardemaidle ab 14 Jahren den
offiziellen Mitgliederorden der
Narrenzunft, dieser wurde so-
mit an Celine Berger, Amelie
Brück, Lara Imm und Samira
Schwanzer übergeben. Markus

Schäfers und Mona Kirsch freu-
ten sich die Verbandsehrungen
für 33 Jahre Mitgliedschaft bei

MyrtaDavid, sowie jeweils für 11
Jahre bei Jonas Karg und Sarah
Moos durchführen zu können.

Festakt anlässlich 70 Jahre
Kolpingsfamilie Neuenburg
Die Kolpingsfamilie Neuenburg
veranstaltet zum Abschluss
ihres Jubiläumsjahres 2017 am
09. Dezember, 19.30 Uhr einen
Festakt im kath. Gemeindehaus
St. Bernhard und lädt alle

Freunde und Wegbegleiter der
Kolpingsfamilie herzlich dazu
ein! Vorausgehend findet um
18.30UhreinGottesdienst in der
kath. Kirche statt. Der kath. Kir-
chenchor gestaltet den Gottes-
dienstmusikalischmit. Alle sind
herzlich willkommen!

8.940 Paar Schuhe, 8.720 ein-
gegangene Pakete, 73.596,98
Euro

Unter dem Titel mein Schuh tut
gut wurden im vergangenen
Jahr 238.940 Paar Schuhe ge-
sammelt. Ein riesen Sammeler-
folg, verteilt auf 8.720 Pakete.
Zugunsten desAufbaus desStif-
tungskapitals der Internationa-
len Adolph-Kolping-Stiftung ka-
men 73.596,98 Euro zusammen.
DerBundesvorstand dankt allen
Spenderinnen und Spendern,
sowie allen Helferinnen und

Helfern, die zu diesemsensatio-
nellen Ergebnis beigetragen ha-
ben. Das gigantische Ergebnis
macht Mut für die nächste Akti-
on im Dezember 2017.
Hier in Neuenburg können Sie
Ihre alten Schuhe am Samstag,
09.12. und Sonntag, 10.12.2017
in der kath. Kirche abgeben. Es
stehen mehrere Kartons für die
Schuhsammlung bereit. Vielen
Dank!

Frauen-Freizeit-pur

Grißheimaktiv e.V.

Narrenzunft
D'Rhiischnooge

Kolpingsfamilie
Neuenburg

SONSTIGE
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Weihnachtsfeier
Der VdK Neuenburg lädt alle
Mitglieder und Freunde zur
Weihnachtsfeier ein.
Diese findet am 13. Dezember

2017 im Gasthaus „Krone“ in
Neuenburg statt. Beginn ist um
15.00 Uhr (Achtung! geänderte
Zeit) mit Kaffee und Kuchen und
ab ca. 18.00 Uhr gibt es ein ge-
mütliches Abendessen um das
letzte Treffen in diesem Jahr
ausklingen lassen. Wer nach-
mittagskeineZeithat,kannauch
gerne erst abends kommen!

KIRCHEN

NEUENBURG
Samstag, 09.12.2017
7.00 Uhr GrißheimRorate-Messe,

anschließend Frühstück
im Raum über der Sa-
kristei

17.45 Uhr Neuenburg
Beichtgelegenheit
(Pfarrer Maier)

18.30 Uhr NeuenburgHeiligeMes-
se zumSonntag (Pfarrer
Maier)–(fürGerdMüller);
mitgestaltetvondenKol-
pingsfamilien und vom
Kirchenchor.

Sonntag, 10.12.2017
9.30 Uhr Grißheim Heilige Messe

(Monsignore Moser)
11.00 Uhr NeuenburgHeiligeMes-

se (Pfarrer Eisler)
12.30 Uhr NeuenburgTauffeiervon

ElenaMaria Röcker
17.00 Uhr Neuenburg

Rosenkranzgebet
9.30 Uhr Steinenstadt

Andachtsraum: Heilige
Messe (Pfarrer i.R.
Schulz) mit Vorstellung

undBegrüßungvonPas-
toralassistentin
Magdalena Stockinger.

Montag, 11.12.2017
17.00 Uhr Grißheim

Adventsmeditation
10.30 Uhr Neuenburg Kapelle Se-

niorenzentrum St. Ge-
org:HeiligeMesse(Mon-
signore Moser)

17.00 Uhr Neuenburg
Ökumenisches
Hausgebet im Advent
„Hoffnung, die weiter
trägt“

Dienstag, 12.12.2017
17.30 Uhr Neuenburg

Rosenkranzgebet
18.30 Uhr Steinenstadt Keine Hei-

lige Messe
Mittwoch, 13.12.2017
19.00 Uhr Grißheim Heilige Messe

(Pfarrer Eisler)
10.00 Uhr Neuenburg

Adventsandacht
10.30 Uhr Neuenburg: Kapelle Se-

niorenzentrum St. Ge-
org:HeiligeMesse(Mon-
signore Moser)

Donnerstag, 14.12.2017

14.30 Uhr Neuenburg Stadthaus:
Adventliche Besinnung.
Anschließend
adventlicher
Nachmittag gestaltet
vom Altenwerk.

19.00 Uhr NeuenburgHeiligeMes-
se, anschl. Anbetung bis
20.00Uhr (für Rita Späth
und verstorbene Schul-
kameraden des Jahr-
gangs 1949-50)

Freitag, 15.12.2017
18.00 Uhr Grißheim Heilige Messe

(Pfarrer i.R. Schulz)
8.30 Uhr NeuenburgHeiligeMes-

se
20.30 Uhr Neuenburg Kapelle Se-

niorenzentrum St. Ge-
org: Gebetsnacht

Samstag, 16.12.2017
18.30 Uhr NeuenburgHeiligeMes-

se zum Sonntag - nur
mit Kerzenlicht (Pfarrer
Eisler) – für Elfriede
Blank

Sonntag, 17.12.2017
9.30 Uhr Grißheim Heilige Messe

(Pfr. i.R. Schulz)
11.00 Uhr NeuenburgHeiligeMes-

se (Pfarrer Maier), mit
Vorstellung und Begrü-
ßung von Pastoralassis-
tentin Magdalena Sto-
ckinger

17.00 Uhr Neuenburg
Rosenkranzgebet

18.00 Uhr Neuenburg
Bußgottesdienst zum
Thema „Die Steppe wird
blühen“.

9.30 Uhr Steinenstadt
Andachtsraum: Heilige
Messe (Monsignore Mo-
ser)

Spiel- und Krabbelgruppe für Kin-
der von 0 − 3 Jahrenmit Eltern
Mittwochs von 10.00 − 11.00 Uhr
im Gemeindehaus St. Bernhard
– Fridolinsraum (UG). Bitte bringt
dickeSockenundetwaszumTrinken
mit. Wir freuen uns auf euch. Habt
ihr Fragen, dannmeldet euch bei
CorinaFellhauer,Tel.07631-937089.

Alle Informationen sehen Sie auch
im Pfarrblatt, das in den Kirchen
ausliegt und auf der Homepage
www.se-markgraeflerland.de.

NEUENBURG
Mittwoch, 06.12.2017
9.30 Uhr Eltern-Kind-Spielgrup-

pe
Donnerstag, 07.12.2017
9.30 Uhr Eltern-Kind-Spielgrup-

pe
Freitag, 08.12.2017
9.30 Uhr Eltern-Kind-Spielgrup-

pe
16.00 Uhr PreTeens Treff (5.-7.

Klasse)
19.30 Uhr Duty Free Jugendtreff

ab 14. Jahren
Samstag, 09.12.2017
9.00 Uhr Kinderfrühstück
Sonntag, 10.12.2017
10.00 Uhr Gottesdienstdienst in

Neuenburg (Dekan

Heimburger)
Kindergottesdienst
Vaterhaus (1.-7. Klasse)
Kindergottesdienst
Regenbogengruppe
(3-6 Jahre) Igelnest
(für Kinder von
0-3 Jahren)

Montag, 11.12.2017
9.30 Uhr Eltern-Kind-Spielgrup-

pe
Dienstag, 12.12.2017
9.30 Uhr Eltern-Kind-Spielgrup-

pe
19.00 Uhr Adventsandacht in

Zienken
Mittwoch, 13.12.2017
9.30 Uhr Eltern-Kind-Spielgrup-

pe

Weitere Informationen
erhalten Sie unter:
www.KircheNeuenburg.de

BUGGINGEN/GRIßHEIM
Sonntag, 10.12.2017
10.10 Uhr Gottesdienst in Buggin-

gen unter Mitwirkung
des Kindergartens (Pfr.
Zeller)

Donnerstag, 14.12.2017
15.00- Seniorenkreis mit
17.00 Uhr Adventsfeier in der

Pfarrscheune
Ganz herzlich wollen

wir Sie zu unserer
diesjährigen
Adventsfeier in die
Pfarrscheune einladen.
Wirwollenunsmit Ihnen
auf die kommende
Weihnachtszeiteinstim-
men. Kontakt: Marianne
Schnabel: Tel. 4213,
Fahrdienst:ErikaHudert
Tel. 5112

Weitere Infos unter:
Tel. 07631/2439 oder
www.buggingen.ekbh.de.

Sonntag, 10.12.2017
10.30 Uhr Gottesdienst/ Church

Service bilingual/
bi-lingual
(Deutsch/ English)

Weitere Info unter:
www.neuenburginternational.com

SozialverbandVdK
Neuenburgam
Rhein

KatholischeKirche

Evangelische
Kirchengemeinde

Evangelische
Kirchengemeinde

Neuenburg Interna-
tional Church

www.neuenburg.de







Hofflohmarkt
Alles muss raus: Möbel, Geschirr, Besteck, usw.

Samstag, 09.12.2017, von 10-15 Uhr.
Wo: Alte Poststr. 11, 

79588 Efr.-Kirchen / Mappach

Suche Gertraud aus dem Raum Müllheim!
Möchte antworten auf Deine Anzeige

(Anzeige mit Wohnwagen) im Wochenblatt.
Deine Tel.-Nr. war nur mit Vorwahl angegeben.

Bitte ruf mich an unter Tel. 07623/8498, 
ich melde mich umgehend!

Kaffeevollautomat
Philips HD8831/01, Scheibenmahlwerk, 1,8 L-Tank, mit Garantie 

bis 07/18, kleiner Defekt, der sich aber reparieren lässt, 
sonst voll funktionsfähig und nur 4 Monate in Betrieb gewesen.

Verkaufspreis VHS (Neupreis 299 €).

Telefon 0173 / 9 10 65 03

Wir backen mit Liebe!

Bäcker/in gesucht!
 Vollzeit 

Für unsere Produktion in 
Bad Krozingen-Biengen

Bäckerei Heitzmann GmbH & Co. KG
Hauptstr. 49 • 79189 Bad Krozingen
bewerbung@baeckerei-heitzmann.de

 Onlinebewerbung: www.lust-auf-zukunft.de

www.baeckerei-heitzmann.de

Wir backen mit Herz 

Jungkoch/Beikoch (m/w)
kein Teildienst • 5-Tage-Woche

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir

Autohof Bremgarten
An der BAB 5 | 79258 Hartheim | Telefon 07633 9580230 

bewerbung@autohof-bremgarten.de



07634 - 2668

Mobile Krankengymnastik
Bobath, Manuelle Therapie, Lymphdrainage, 
Massage, alle Kassen nach ärztl. Verordnung

Wir empfehlen unsere HERBSTANGEBOTE
Schlachtplatte, Wildgerichte und frischer Feldsalat

Kleiner Weihnachtsmarkt 
nach dem großen Weihnachtsmarkt im kleinen Park  

beim Neuenburger Hof  
am 15./16. & 17.12.2017, Fr & Sa 16 – 22 Uhr, So 15-20 Uhr

Wir empfehlen uns für Ihre Weihnachtsfeier.

Hotel  |  Restaurant

Neuenburger Hof

Bahnhofstraße 8 · 79395 Neuenburg · Tel. 07631/73741

info@neuenburger-hof.de · www.neuenburger-hof.de

    Küche · Bad · WC · Privat  oder  Gewerbe

0 76 31 -  904 97 64
www.schirmeier - rohrreinigung.de

Rohr verstopft?
Küche • Bad • WC • Privat oder Gewerbe

79108 Freiburg · Engesserstr. 7 · Tel. 0761 / 70 41 91-0 · Fax 70 41 91-99

Öffnungszeiten: Mo. – Fr. 8.00 – 17.00 Uhr · Sa. 9.00 Uhr – 13.00 Uhr

Niederlassung: 77756 Hausach · Gutacherstr. 7 . Tel. 07831 / 9 60 35 · Fax 9 60 37

Öffnungszeiten: Mo. – Fr. 8.00 – 17.00 Uhr · Sa. 9.00 – 13.00 Uhr

Heinrich Schmid - Eschbach

Maler  Ausbauer  Dienstleister

Markus Engler
Malermeister

Maler-, WDVS- und
Bodenbelagsarbeiten

Mobil: 0170 9208148
Telefon: 07633 4009-51
Fax: 07121 32641270
m_engler@heinrich-schmid.de


